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befassen,  so ist  es fiir  die Kongreßveranstalter  doffi  an der Zeit,

sid'i  sd'ion jetzt  mit den Vorbereitungen  intensiv  zu 'befassen.

Dies einerseits,  um die Abwi&lung  der Veranstaltungen  und

Auüstellungen  organisatorisfö  und te*nisffi  zu  gewährleisten,

und.  andererseits  ni*t  nur  im lokalen  'und  alpinen  Interessen-

raum  dieses geistig  und kulturelle  Großereignis  entsprea'iend

bekannt  zu ma*en,  sondern  aud'i  reditzeitig  in allen  weltum-

spannenden  Kreisen,  die religiös,  kulturell  und  kunstintereskiert

sind,  in  Europa  und  Übersee  werbend  zu wirken.

Die  beiden  Vorsitzenden  der  Bayrisaren  Krippenfreunde,

Oberstudienrat  Prof.  Lidel  und  Herr  Römer  aus MüHföen,  ba-

ten nach der Begriißung  der fast  vollständig  ers*ienenen  Ob-

mföner  und  der Innsbru&er  Abordnung  den ersten  Vorsitzen-

den des Innsbrucker  Kongreßkornitees,  Flatz,  um ein Referat

zum  1. Tagesordnungspunkt  ,,Kongreßbeteiligung".

Flatz  konnte  über  bereits  laJende  un'ifangreidie  Vorarfüiten

beri*ten  sowie  über das reid'ihaltige  Veranstaltungsprogramm

rnit  interessanten  Vortrugen,  zwei  ho*wertigen  und  reiffihal-

tigen  Krippenausstellungen  im  Kongreßhaus  und im  Volks-

kunstmuseum  sowie  Fahrten  in die Krippendörfer  der Inns-

bru&er  Umgebung,  um die Krippen  in ihren  effiten,  lebens-

wahren  Formen,  Aufstellungsarten  und  volkstümliföen  Milieus

zu erleben.  Ferner  soll  eine neue künstlerisföe  ,,Altstadtkrippe"

vor  dem  Goldenen  Dad'il  zur  Aufstellung  und  Einweihung  kom-

men.  Adventsingen  und  Musizieren,  Stadtrundfahrten  usw.

werden  den  FestteiInehmern  Land,  Leute  und volkstiimlid'ie

Kultur  und  die Sa;iörföeiten  der Olympiastadt  Innsbruck  nföer

bringen.

Eine  besondere  Amaktion  fiir  Krippenfreunde  und  Philate-

listen  wird  ein Sonderpostamt  mit  Künstlerkarte,  Sondermarke

und  Sonderpoststempel  bedeuten.  Einen  breiten  Raum  nahmen

natiirlich  die Absprachen  über  die organisatoris*e  Abwi*lung

der  Veranstaltungen,  die Gästeunterbringung,  die  Höhe  der Ko-

stenbeiträge  und Mitgliedsbeitr%e,  die Gestaltung der Fest-

abzeid'ien  und  die Gesamtf'inanzierung  des Kongresses  ein.

Interessame  Diskussionen  entwidcelten  sidi  über  vers6iedene

aufgeworfene  Prot»lemstellungen  zu den Themen:  Die Krippe

-  Ende  oder  Zukunft  -  Krippe  modern...

Soll die Krippe  einen bestimmten  Darstellungsurnfang  und

eine besondere  Darstellungsart  haben?  Soll  der Krippendarstel-

hing  na*  dem jeweiligen  religiösen  rind  kiinstlerisföen  Zeit-

empfinden  und  dem Landsd"iaftsa'iarakter freier  Lauf  gegeben

werden?

Jedenfalls konnte festgestellt werden, daß sich nicht nur fö
religiösen  Kreisen,  sondern  ganz allgemein  und weltweit  die

Meinung  dur*setzt,  daß gerade  aurr;h eine Krippenaufstellung

in  der Familie,  der Kird'ie  und der Offentliaxkeit  das Weih-

naa'itsgesd'iehen  am sinnvollsten  und  eindrucksmäfötigsten  ver-

anschaulidit  und  jung  und  alt  und  allen  Sföi*ten  und Kreisen

näher  gebraaht  werden  kann.

Keine,ErzKhIung,  kein  Bild  und  kein  Baum  kann  das Wunder

der göttli*en  Mensffiwerdung,  Christi  Geburt  im Bethlehem-

stall  so lebenswahr  und immer  wieder  zeitnahe  und raum-

gered"it  vor  Augen  fiihren  wie die plastisd'ie  Krippe,  die man

sid'i  ja audx selbst auswählen,  auss*mü&en  und  na*  eigenem

Empfinden  gestalten  una aufstellen  kann.  Ganz  abgesehen  da-

VOII  ist die'Krippenbaukunst  und  die Krippenaufstöllung  von

eminent  erzieheris*em  Wert  und  trugt zur  Kunstförderung  auf

breiter  Basis und  aud'i  zur  Freizeitbesföäftigung  wesemlich  bei.

Abschließend  wurde  der  Besdhluß  gefaßt,  die anstehende

Landestagung  der Bayrisd'iei'i  Krippenvereine  heuer nidst  in

München,  sondern  im  Rahmen  des Kongresses  in Innsbru&  ab-

zuhalten  und alle deutsdien  Krippenfreunde  dazu  einzuladen

und  somit  den Innst»ru&er  Kongreß  zu umerstützen.

OBPEGGA
(Spiel  meiner  Kindheit)

Auszähla  muaß  d' Mina.

oD'r Franz sföteigt  auf  d' Lina,  (Leiter)

und  ins modnts  toll  hupfa,

miar  loufa  in d', S&upfa

gonz  gleim  hinter  d' Radla,

die Buaba  und  MadIa.

Ou  über  d' sall  S*tiaga,

'die Kittala  fliaga,

es fliaga  die Zöpfla,

vom Nasla 4ie Tröpfla,
sall  Loch  war  it  sdiIe*t.

Sie fflnd:a di'  ded'it.

Hot  ferti  zählt  d' Mina,-

sföaugt  audia  auf  d' Lina,

do douba  d'r  Hansl

und  z'öibrigsföt  d'r  Franzl,

dia muaß  i obpegga.  -

Dött  hinter  d'r  Legga,

do sua*t  sie iatz  d' Lena

und  's Sd'iuaditerlas  Mena,

louft  vir*a  und  zrugg.

,,Geaht,  lossat  ann  Gugg!"

Luise  Henzinger

So kann mit  einem, dem deuts*en  Spradiraum  und  dem

Krippenland  Tirol  würdigen  und  erfolgreiffien  Verlauf  dieser

kulturelI füdeütungsvollen  internationalen  Kongreßveranstal-

tung  sowie  mit  dem Besud»  von  einigen  Hunderten  deutsd'ier

Krippenfreunde  zu den t@gli*  einlaufenden  zahlreiffien  An-

meldungen  aus vielen  europäisd'ien  und  iiberseeis*en  Ländern

geredinet  werden.

Damit  dürften  wieder  einmal  von  Innsfüu&  aus geistige,

religiöse  und  fönstlerisd'ie  Impulse  auf  die ganze Welt  ausge:

strahlt  werden.

Gendarmerieinspektor johünn Wolfrum
xun» Oedenken

Igm. -  Naa»  jahrzehntelangem  treuem  Dienst  in der Gen-

darmerie,  immer  korrekt  in  seiner berufliföen  Tätigkeit,  lie-

benswürdig  und taktvoll  als Mensfö,  wurde  dieser hoffigeadi-

tete Mann mitten aus einem, ungeafötet seiner vor  zwei Jahren

erfolgten  Pensionierung,  aktiven  Leben  gerissen.  ,,Ras*  tritt

der Tod  den Mensdhen  an':  das Diföterwort  erfiillte  sid'i  bei

ihm  auf  eine tragisfö  plötzlid'ie  Weise.

Am  Woföenende  begleitete  Bezirksinspektor  Wolfram  ein

unafüehbarer  Trauerzug,  an der Spitze  eine starke  Abordnung

derExekutive,  der Sdxiitzenkompanie  und öfüid'ier  Institutio-

nen auf  seinem  letzten  Weg  zum  St. Amoner  Bergfriedhof.  Ein

von  Idealen  erfiifüer  Bergsteiger,  als  eifriger  Skiläufer  Mit-

glied  und  Förderer  des SCA,  als begeisterter  Sänger  seit seiner

Griindung  beim  Arlberger  Männerföor  war  er eine lebensfü-

jahende  Natur,  ein Mann,  dem man noffi  einen langen  soge-

nannten  Ruhestand  gegönnt  hätte.  Als  Beamter  war  er sd'ion

in den dreißiger Jahren in St. Anton, dann Postenkommandant
in Holzgau  und  nad'i  Wehrmad"itsjahren  lfügere  Zeit  aud'i  in

Zams. In den letzten Jahrzehnten gehörte er zum Posten Sankt

Anton,  wo  er  mit  seiner  Noblesse  si*  clem internationalen

Gästebetrieb  besonders  anzupassen  wußte.  Unzählige  Freunde

betrauern  ihn  aufri*tig;  der Arlberger  Männerchor  verabsüe-

dete sidi  von  seinem  Sangesbruder  in der Kirdie  und  am Grab

mit  letzten  Liedern.
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40-iöhriges Priesferjuhiföum in GüllUr
Pater Heinriüh  8uso M. Knupfer  feierte am 27.iJu1i

in Galti'ür  sein.4(Bjähriges  Priesterjubiläum.  Pater  8uso,
seit  zwei  Jahren  8chütizenkurati,  wollte  - seiner  Beöaheiden-
heit  entspreehend  - in  ' aller  8ti11e sein  Jubiläum  feiern.
Jedoüh  Gemeindevertrejung,  Musikkapelle  und  8ühützen
stellte'  sich  ihm  zu Ehren  zur  Gratulation  ein.

Pater  Suso Knupfer,  aus  dem  Orden  der  Kartäuser,
kehrte  naüh  dem  Krieg'und  sühwerer  Gefangenschaft
wieder  in den Orden  zurück.  Doch  aus gesundheitliühen
Gründen  wurde  er  1962  nach  Galtür  geschiakt.  mer  hat
Pater  8uso  in  der  Mitbetjeuung  der  8ee1sorge  freude-
bringendenAufgabenbereich  gefunden.'Von  der  Beyölkerung
wegen  seiner  ruhigen  Art  sehr  geliebti,  hat  sich Pater.
8uso  uüzertrennlich  in  die  Gemeinsahaft  der  Galtürer  ein-
gelebt  und  wird  von  ihnen  außerhalb  der  8ee1sorgetätig
keiti  fsls Krippenbffiuer  und  €fürtner  gescMtzt.

Fönenweföe  Nn F1ie8
Die  Freiwillige  Feuerwehr  von  Flietl,  die  1893  gegründet

wurde  und  seit,her  durch  Jahrzehnte  im Dienst  der  Oe-
mpinsühaftsarbeit  steht,  hatte  am  vergangefün  SÖnntag
Grund  zum  Feiern.  Schon  lange  war  es Ziel  der  Orts-
gruppe,  eine  Fahne  anzusühaffen.  Nun  konnte  die erste
Fahne  dey Freiwilligen  Feüerwehr  FlitA  geweiht  werden.
Beim  Festgottesdiensti  in  der  Barbara'kirübe  nahm  Orts-
pfarrer  Hubert  Rietzler  die  Weihe  vor.  Gleicbzeitig  wur-
den  füe Neuaufnahmen  in die  Fließsr  Feuerwehr  feier-
liah  an-gelobt.

.m den  später  folgenden  Anspraühen  des Bürgermqisters
LA Engelbert  Geiger  und  des Bezirkskommandanten  der  '
Feuerwehr,  Hueber  Rudolf,  ist  im besonderen  das opfer-
bereite  hbeiten  der Feuerwehr  für  die  Ällgemeinheit,  be-
leuchtet  und  hervorgeHoben  worden.  Bei  den  Feierlioh-
kei'ten  wurde  Johann  Knabl  zum  Ehrenkommandant  er-.
nannt.

ÖAV Sekfion lündeck
HlltllCtlföuÖOffluge Iuf Siviubeeliiillv

Die  8ektion  Landeök  des  Österr.  Jpenvereins  beab-
sifötigt  am 1!. 9. d. J. bei  der  8teinseehütte  mit  einer  Berg-
messe  und  einer  Feier  das 50-jährige  BestandsjubilÄum
dieser  Hiitite  zu begehen.

Um  den.  Wteren  oder  gehbehinderten  Mitgliedern  und
Gästen  die  Teilnahme  an dieser  Feier  zu  ermögliahen,
plant-  füe  Sektion  einen  Hubschrauber-Personenfiug  zur
Steinseehütte  einzurichten.  Hiezu  ist  aber  notwendig,  daß
sieh  alle  an  diesem  sehr  sehönen  Flug  interessierten  Per-
sonen  verbindltch  anmelden,  damit  festgestellt  werden  kann,'
ob eine Abwiaklung  dieses  Hubsühraubereinsatzes  inner-
halb  finanziell  verttetbarer  Grenzen  mögliüh  ist. Wir
werden  auch  aus  organisatorischen  Gründen  gezwungen
sein,  die Bezahlung  des J'lugpreises  von  den  Teilnehmern
im  Voraus  zu verlangen.  Wenn  der,  Flug  wegen  Schleüht-
wetter  oder  aus  sonstigen  Gründen  abgesagt  werden  muß,
wird  der  Fahrpreis  rückerstattet.

Der  Flugpreis  wird  für  eine  Flugstreeke  - gedaüht  isti
der  Bergflug  - 8 300,-  bis 8 400.-  betiragen,  Eiue  ge-
naue  Kostenangabe  ist  derzeiti  nofö  nieht  mögliah..Wird
aber  reehtzeitig  bekanntgegeben.

Anmeldiuigen  bis spätestens  15.  8. 1974,  richten  Sie an,
Josef  Freiberger,  Landeck,  Innstraße  23, Tel.  Nr.  2403
(Stadtamt  Landeck)  auch  auJlerhalb  der Dienstzeit.  Aus-
kttnfte  werden  gerne  .erteilt.

Hüuders:
Dreilöndereckmürsch - eiti großer Erfolg
Mit  unerwartet  hoher  Beteiligung  konnte  am Sonntag,  den

28. Juli 1974, der 1. InternationaIe  Dreiländerearsd'i  Nau-
ders dunfögeführt  werden.  Bei idealem  Wetter  drängten  siffi
sdxon um 6 Uhr  fföh  die Lfüfer  uüd  Wanderer  an den Start:
Dank  der hervorragenden  Mitar):ieit  der FF Nau&'rs  und  der
Bergwad'it  Nauders  konnte  der unerwartete  .Andrang  bewäl-
tigt  werden.  Erstaunlidierweise  besföritten  die meisten  Teilneh-
mer  freiwillig  die Leistungsroute  mit  18 km  Länge,  otiwohl  es
geniigt  hätte,  die Wanderroute  mit  IO km  Länge  zurüdczule-'
gen, um das göldene  Leistung,sabzöidien  zu erföandern.  Allge-
mein  wurden diö gliidkli*e  Wahi der Wanderwege,  die gute. Markierung  und  die Verpflegung-gepriesen.  Sprenge:larzt  Dok-
tor  med.  Alois  Penz  hielt  sidx während  der ganzen  Veranstal-
tung  in Bereitsföaft,  dodx  mußte  er glüdtlid'»erweise  keine  Ver,
letzten  versorgen.

Von  den 1l  Gruppen  waren  die Gruppe  FF Serfaus  mit  45 
Teilnehmern,  FC  Nauders  mit  35, die Gruppe  FC  Torpedo  aus
Pfunds  mit  32 Teilnehmern  und  die Gruppe  FF Nauders  mit
33  Teilnehmern  die stärksten.  Den  Pokal  für  die ' stärkste
Gruppe  erhielt  die Gruppe  FF Serfaus.

Den  Sieg in der Läuferklasse  konnte  der  19juhrige  Nauderer,
Kar2 Jung davontragen. Dieser Sieg ist entgegen man*er  ver-
ste*ter  pnd offener  Anfeditungefö  ehrliai  verdient!  Es  geht
fest,  daß der  L:iufer  keine  Abkürzungen  genommen  haben  kann
-  das ist dur*  blinde  Kontrollposten  bestätigt  worden!  '

Ergebnisse'der Läuferklasse: 1. Kärl  Jung, aNauders, 1.7,30;
2. Walter  Ladner,  Kappl,  1.8,00;  3. Karl  Wille,  Nauders,  1.8,18;
4.  Alois'  Unterrainer,  Nauders,  1.8,24;  5. Ignaz  Waldner,

us, 1.II,OO;  6. Kurt  Berthold,  Nau4ers, 1.12,30; 7. Hansi
Burtsd'ier,  Serfaus,  1.13,C)0;  8. Hubert  Ofüer,  Nauders,  1.13,30;
9. Erwin  Thöni,  Sd'iweiz,  1.14)6;  10.  Günter  Gramatie,  Deutsdü-
land,  1.14,24.

In  dieser  Klasse  starteten  insgesamt  52 Lfüfer.
Der  Pokal  fiir  den füesten  Teilnehmer  konn;e  der 78jäh-

rigen  Lande&ertri  Magdalena  Heiss  überreid"it  werden.  Aufö
sie ließ  es sia'i niföt  nehmen,  die  la'nge  Route  zu besföreiten.

Den  Pokal  für  die größte  Familie  gewann  die a*tköpfige
Familie  Klinec  aus Nauders.  -  Ehrensa*e,  daß aud'i sie ge-
s*lossen  die große  Route  gewandert  ist.

Nod'i  zvei  Leistungen  verdienen  es, hervorgehoben  zu mer-
den:  Der  56jährige  Invalide  'Karl  Sd'iwarz,  Trafikant  in Land-
edk, besitt  die große  Route  in föapp  drei Stun4en -  eföe
'Leistung,  die weit  über  dem  Dur*sfönitt  der körperli*  niföt-
behinderten  Teilneer  lag.

.Der 59jährige  Revierinspektor  At6is Uöterr'ainer  aus Nati:
ders konnte  sid'i in der Läuferklasse  an die 4. Stelle  plazieren,
Auf  den Sieg fehlten  ihm  nur  54 Sekunden!  -

Da  die Beteiligung  und  Begeisterung  an dieser  Veranstaltung
so groß  war,  kann  man  erwarten,  daß dem 1. Dreilföderedk-.
marsdi  ein zweiter  folgen  wird.

s:aedt:igffet"a::ulsnsüdhreeib'unagnddees@Pkostens einer  Kindergärt-
nerin  und  einer  Kindergartenhelferin  a

Stellenüussehrejbung
Die  8tadtgemeiqde  Landeck  ötellti,im  Spätherbst  1974

(Termin  kann  iüfolge  von  Umbauarbeiten  noüh  nicht  fixiert

werae") ' eine Kmdergötlnerin
und

eine KindergürIentielferm

Voraussetzu4g  für die Anstenung  als Kindergärtnerui
ist  'ie"Absolvierung  einer  Bildungsanstalt  für  Kinder-



onntag,  11.

Prügramm:

4,0[)  I)as  P,atenkjnd  =

4.25  Der  blaue  Kater  '

4.40  Die  Ferien  des  Her'n  Hulo't

6.ü5  Lieder  der  Völker

8.30  Abenteuer  im  Regenboget'dand  

8.pj  Prüjekt  Z  

7.10  Bay-Lady,  das  Cowboypjerd

7.55  Toutou

.s.oo Freude  anaMusik

.8.3(}  Die  Alpen  -  Brüdce  Europas

.8.45  Paradies  aus  Mensdienhand

Feuer  im  Wildland

L9.45  Spozt

iO.l!i  Bregermer  Festspiele  1g74:

Die  Welt  auf  dem  Monde

[Dyama  giocoso  in  3 Akten  nadi

Carlo  Goldüni;  deutsdie  Über-'

tragung  von  H.  Swarowsky

22.ü5  Zeit  ö  Bild  und  Sport

2. Programnii

io.oo,  Ein  fast  anständiges  Mädöen

11.45  Am  Ende  des  Pfades

18.00  Wodienmagazin

18.30  Ltnz  -  eine  Stadt  gtent  sii  vor

a1'J.45 Kultur  gpeziell

20.15  Die  Vögel:  Ein  Film  von  Alfred

Hitdicodc

22.10  Die  Fragen  des  Christen

22.1!)  Zeit  im  Bild

Müntag,  li.'  August'

1.  Programm:

14.00  Knipg

14.25  Der  Siatten

14. 35  Unser  trautes  Heim

15. 00  Wiener  Börsenkurne

15.15  Das  Gespenst  'von  Canteyville

18.00  Songs  der  Kelten

18JO  Spaß  mit  Charlie

20.15  Boney

21. 05  Hodueit  inDubai

21.5Ü  Zeit  im  Bild

2. Programm:

lü.00  Alles  in  Butter

11.20.  Westlidi  von  Santa  Fö

11.4!}  Vision  USA

20.15  Ist  es eine  Komödie?  -

Ist  es eine  Tragödie?  -

21. 05  Die  Galerie

21.35  Telereprisen

Dienstag,  13.  Auguöt  -

1.  Prügramm:

14.00  Knips

14.25  Das  Patenkind

14. 50  Lied  für  ein.Eiihörndien

15. 00  Wiener  Börsenkurse  

1158:1050 "K"aroa dBeernBNeerAesi Enendi  '

18:30  .Derrosarofe  Panther

2[).15  I)ie  Onedin-Linie

21.05  Welt  des  Budies

21.50  Zeit  im  Bild

21.55  Bleib  gesund  (Gesdiledits-

krankheiten)

2. Programm:-  '

IO.üO  UFü

1(1.50  0sterreidibild

II.ICl  Spuren

11.40  I)ie  Alpen  -  Bfüdce  Euvopas

. *0.15  Quiz  Eiriundzwanzig

21.ü5  Frauen  von  Welt

21.55  Telereprisen

Mittwüdi,  a14. August

1.  Prügramm:

14.[)[)  Knipp

' 14.25  Popey  föe  8ai1or

14.35  Unser  trautes  Heim

15j)0  Wiener  Börsenkurse

15.15  Mary's  Music  IV

1ß.0 €l Die  Alpen  -  Brüdce  Europas

Il.üO  Programm  ffiv  den  Siiitarbeiter:

.. Niemandsland

16. 30  Emil  tind  Emiue

17. [)5  Baustelle

17. 35  Lassie

18. üü  Landestheater'  Salzburg,.

a Raudisalon

18.30   Ferngehküföe:
Siweizer  Gesdinetzeltes

2[).15  Die  Madit  der  Gewohnheit:

Von  Thomas  Bernhard

22.00  Werbung

'22.05  Zeit  im  Bild

22.10  I)ie  3g Stufen

Donnerstag,  15.  Aupst

1.  Progtamm:

14.00  I  +  I =  2

14.1ü  Das  Patenkind

14.35  Lieder  der  Völker

14.50  . Er  kanns  nidit  lassen

16.10  Calimero

16. 85 'Pim,  Pam,  Pummeltben

17. 55  Gute-Nadit-Sendung.

18j)[)  Das  griine'  Gold

18.4ü  I sdiwing  hin,  i sdiwing  he*

1g.3C)  Zeit  im'Bild

1 !j.45  Sport

2 0.15.  Mensdien  im  Hotel.

21.55  Zeit  im  Bild

2. Programm:

IO.O[)  In  80 Tagen  um  dte  Welt

18.40  ' I)ie  Onedin-Linie

1 g.45  -Zwei  oder  drei  Ehen

2 €1.15 Das  diamantene  Hufeisen

22.0ü  Zeit  ii  Bild

1.' Prügramm:

:' 14.00  Knips

, 1Ä.25 Popey  the  Sailor

14.35  Unser  trautes  Heim

'15.üO  Wiener  Börsenkurse

15.15  Das  tosende  Himmelbett

Il.ü[)  Programm  für  dön  Sdiiditarbeiter:

Die  39 8tufen

12.25  Seniorenclub

IB.Oü  O Celtia  -  8ongs'  der  Kelten

18.3ü  Verliebt  in'eine  Hexe

2ü.15  Aktenzeidien  XY  -  ungelöst

21,25 Werbung

21. fü)  -Apropos.Film

22. ü5  Zeit  im  Bild

22.15  Mit  eisernör  Faust:  Kosfüm-

abenteuerfilm  nadi  Mark  Twain

Meldungen  und  Reaktionen

2. Pnügrammi-

10.5Ü  t)sterreidibild

I'I.IO  Der  Dnjepv

11.2Ü  Westlidi  von  Santa  Fö

11.45  Vfsion  USA

'2ü.15' Zum Thema ,,Jun@er deutsdier
Film":  Die  bitteren  Trärien-det

Petra  von  Kant

22.15  Telereprisen

8amstag,  17.  August

2. Programmi

10. 00  Der  Ritt  zurüdc

11. 20  Die  Welt  unserer  Kinder:  Robert

1ß.25  Raumsdxiff  Enterprise

17. 1[)  ,,Zum  Wieder-Sehen":

Der  SdffmmeJreiter  (8pie1fi1m nadh
der  gleidinamigen  Novelle  von

Theodor  8torm)

18. 30.  Mini-Max

18.55  Musiknadiriiten

ansdil.  Tünoptikum

2ü.15  Und  wieder  spg'  ii  über

Pfützen

21.45  Zeit  im  Bild

'C'luiJaIi1u;liuJu  flll  Ji läfflffl

von Montai  bia Freitag

1. Programmi

18. 25  Gute-Nadit-Sendung

19. 0ü  Osterreidibild

aF1.20 0RF  heute  abend

29.24 Werbung
19.30  ZeifimBild'undKultur

2Ü.(10  Werbung

2ü.füI  Spürt

20i09  Werbung

2. Programm:

19.30  Zeit  im  Bild

2a[)0  - ORF  heute  abend
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Fremdenyerkehrsverband  Landeck-Zams
tmd Umgelmng

Veranstaltungskalender
Freitag,  '9. August

20.00 Uhr: Konzert der 8tadtmusik=
kapelleLandeck-Perjenam;Marktplatz(Od)

20.00  Uhr  : Eröffnung  des Musikfestes  in
Zams  - Konzert  der,,OoncordiaLusfenau"
im Festzelt  - anschließend  Tanz

Samstag,  10.  August
19.00  Uhr:  Konzert  im Festzelt,  an-
schließend  Tanz

Sonntag,  11.  August
10.30  Uhr:  Frühsühoppemonzert  der
Zammer  Dorfmusikanten.  im Festzelt,
anschließend  Stimmungs-  und  Unter-
haltungsmus&
14.00  Uhr  : Konzert  im Festzelt
18.00  Uhr:  Zum  Tanz  spielt  das
,,Marianka-8extett"  aus Innsbruck
20.00 Uhr  : Großer  Tiyoler  Abend  mit
dem  Trachtenverein  ,,D'8prugger"  aus
Innsbruck
abschließend  spielt  das ,,Marianka-E3ex
tett"  zum Tanz

Dienstag,  13.  August
20.30  Uhr:  Großer  Tiroler  Abend  im
Vereinshaussaal

Mittwoch,  14.  August
20.15  Uhr  : Lustspiel  der  Theatergruppe
Zams  im Pfarrheim  Zams

Freitag,  16. August
20.00  Uhr  : Blasmusik-Konzert  am Stadt-
platz

Samstag,  17. und Sonntag,  18.  August
Internationales  Wildwasserrennen,  ver-
anstaltet  vom  T8V  in Zusammenarbeit
mit  dem Organisationskomitee

UNTERHALTUNG:

Hotel  Post-Wienerwald
täglich  ab 19.00  Uhr  Unterhaltungsmusik

Hotel  Schrofenstem
für  Unterbaltung  sorgen'  die ,,Happies",
t%lich ab 20.30 Uhr, außer Montag und
Dienstiag

Hotel  Sonne
Unterhaltung  u.Tanz  täglich  ab 20.30  Uhr
(eigenes  Wochenprogramm,  siebe  Plakate)

Gasthof  Arlberg

jeden Afittwoch ab 20.30 Uhr;iTmnz una
8tiimmung
jeden  8amstag  ab 20.30  Uhr  Jubel--
bel-Heiterkeit

Gasthof  NuBbaum
Freitag,  8amstag  und  Sonntag  ab 20 Uhr
Tanz  für  jung  und  alt

gärtnerinnen, für die istellung  als Kindergartenhelferin
die Vollendung  des 16. Lebenjahres.

Bewerberinnen mögen ihr ordnungsgemäß gestemßeltes
Gesuch (beizuschließen Geburtsurkunde, 8taatsbü$er-
schaftsnachweis,  Leumundszeugnis,  8chu1zeugnisse,  Zeug-
nisse über  bisherige  'TQigkeiten,  handgeschriebener  Le-
benslauf  und  amtsärztliches.  Zeugnis)  bis  spätestens
l. 8eptember  1974  beim  Stadtamt  Landeck  öinreichen.

Betrifft  : Ausschreibung  des Postens  des Wassermeisters

Sfellenüusschreibung
Bei'der  8tadtgemeinde  Landeck  kommt  die Stöne  des

Wüssermeistm's
zur  Neubesetzung.  Voraussetzung  für  diesen Verantwor-
tungsvollen  Posten  ist die Meisterprüfung  für  das  In-
stallationsgewerbe  und  dfö Ethigkeit,  selbständig  zu  ar-
beiten.

Bewerber  möpen  ihr  ordnungsgemäß  gestempeltes  Ge-
sueh (bsizusühließen  Geburtsurkunde,  8taatsbürgerschafts-
nachweis,  Leumundszeugnis,   Prüfungszeugnisse,  Avbeits-
zeugnisse,  amtsärztl.  Zeugnis,  handgescbriebener  Lebens-
lauf)  bis spätestens  1. 8eptember  1974  beim  8tadtamt
Landeük  einreicben.

Der  Biirgermeister:  In 'Vertretung:  K.  8piß

Hüuplscliule föndeck
Für  die Großreinigung,  beginnend  mit  12. August  1974,

werden  einige  Aufräumerinnen  aufgenommen.  Meldungen
bei 8ahu1wart  Scherl.

Arbeitsamt  Landeck  Berufsberatung

19. Servierkurs für Mödchen
Auch  in diesem  Jahr  wird  in Zusammenarbeit  mit  der

Kammer  der  gewerblichen  Wirtschaft  Tirol  und  dem Lan-
desarbeitsamti  Tirol  ein  8ervierkurs  für  weibliche  Jugend-
&he  durchgeführt

Ort  : Gasthof  Haidegger,  Aldrans  bei
Innsbruck

Zeit:  5. l1. 1974  bis 8. 3. 197ö
Kosten:  Kurs  und  Vollpension  S 800.  -

monatlich
Anmeldung  : sofort  an das ibeitsamt  Landeck,

Abteilung  Berufsberatung

(Te]efon 05442/2616)

ßrüfüleuteffige
Der  nächste  Intensivkurs  zur  Ehevorbereitung  fuidet

vom  26. 8eptember  abends  bis 29. 8eptember  mittags  im
Haus  der  Begegnung,  Innsbruck,  Tschurtsohentha1erstraße
2a  statt.  :Das Referententeam  besteht  aus  einem  Arzt,
einem  Seelsorger,  einem  Vater  und  einer  Mutter.

Auskünfte  erteilt  das Familienreferat,  Innsbruck,  Wil-
he1m-Grei1-E3traßs  6-7,  Tel.  33621-47.  Prospekte  wer-
den auf  Wunsch  zugesandt.

Ro1es Kreux ßexirksslelle lündeek
Wußten  8ie schon,

daß nun mit  Fertigstellung  der neuen  Feuerwehrhalle  in
Landeck  eine  Konzentiration  der  Einsatzgruppen  auf  einefö
Platz  gesühaffen  wurde  und eine Zusammenarbeiti  zwi-
sehen  Feuerwehr,  Bergrettung  und  Rot-Kreuz  in noch
sMrkerem  Maße erfolgen  kann,

daß die Bergrettung  Landeck  telefonisch  über  das Rote
Kreuz  Landeük  erreichbar  ist?
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7erautsta11uihgaext  ixti  Bezirk  iand,eck

Fremdenverkehrsverbünd Küppl' 5. Arlberger Sclfülienfesl

Veranstaltungen:  Wöchentlich  Tiroler  Abend,  jeweils

:eitag,  20.00  Uhr,  im Gemeindesaal  Kappl.

Nächster  Farblichtbildervortrag  am  20. August,  20  Uhr,

ameindesaal  Kappl.  Für  Kinder  Eintritt  frei.

fremdenverkehrsverem Slrengen
Platzkonzert  der  Musikkapelle  8trengen,  10.  August  1974,

).OO Uhr  beim  Gasthof  :Posti.

,,Bunter  Abend"  im Gasthof  Traube:  ll.  August  1974,

).OO 'Uhr,  mit  dem  Duo  Juen-Öttl.

Obermnföier Regimenlsschfü;xenfesl

in Prulx üm 1H., 17. und 18. August 1974
lonnerstag,  15.  August  1974:

.b 14 Uhr:  Festikonzert,  anschließend  Tanz.

im 20 Uhr  : '['iroler  Abend  und  Tanz  bis l '[Thr.

Es spielt  die Tanzkapelle  ,,die  Amorados"

amstag,  17,  August  1974:

.b  20 Uhr  : Tanz  und  Unterhaltungsabend  mit  den

,,Amorados".

onntag,  18.  August  1974  :

IO Uhr:  Feldmesse,  anschließend

marsch  zum  Festzelt.

Frübschoppenkonzert  und  Tanz.

ib  20 Uhr  : Großer  Festabend  miti  den  ,,Viller  Spatzen"

Defüierung,  Ab-

ümmer Dorffesl vom 9.bis11.August1974imFeslxell

beö  Haueis mil Tünkwagen-Einweitüung
Freitag,  9. August  :

20.00 uhr  Großes  Stimmungs-  und Unterhaltungs-

konzert  des Musikvereines  iiConcordia
Lustenau"

Dirigent:  Dr. Erich Hämmerle

anschließend  Tanz  mit der Tanzkapelle
der,,Concordia  Lustenau"

Samstag,  10. Atigust:

19.00  Uhr  Festkonzert  der Stadtmusikkapelle
Amras,  Innsbruck  unter  der Leitung  von

Kapellmeister  Andreas  Bramböck

anschließend  spielen  die

,,Tschirgant-Spatzen"  zum Tanz

Sonntag,  11. August:

9.15 Uhr  Feldmesse  im Festzelt
anschließend  Weihe  des neuen
Tanklöschwagens  der
Freiwi(ligön  Feuerwehr  Zams
Ehrung  verdienter  Musikanten

11.OO Uhr  Frühschoppenkonzert  der,,Zammer
Dorfmusikanten"
Leitung  : Helmut  Brunelli

14.00  Uhr  Festkonzert  der Musikkapelle  Prutz

Leitung:  BezirkskapeIlmeisterstelfüertrete<
Othmar  Falch

17.00  Uhr  Zum Tanz  spielt  das,,Marianka  Sextett"

20.00 Uhr  Großer  Tiroler-Abend  mit dem Trachten-
verein ,,o'  Sprugger"  aus Innsbruck
Zum Festausklang  Tanz  mit  dem
,,Marianka-Sextett"

Eintritt  täglich  S 20. -  - Am  Sonntag  vormittags  freier  Eintritt

Es freuen  sich auf Ihren Besuch  :

Die  Musikkapelle  und die Freiw.  Feuenvehr  Zams

Talfest  Stanzertal.

9. bis l1.  August,  1974  in 8t.  ton  a. Ä.

Ehrenschutz  : Bgm.  Karl  Tschol.

Sang und Klang aus dem Kütmerföl
Großer  Bunter  Abend  am 8onntag,  den  IO. August

in der  Hauptsehule  Prutz,Bied.

Mitwirkende:  Brauühtumsgruppe,,8tarkenberg",  Kauner-

taler  Männerchor,  Kinderchor,  MusikkapeIle  Kaunertal,

Oonferencier  Toni  Wolf.  Zum  Tanz  spielt  das  ,,Glungezer

8extett"

Dotflest Orins
17.  und  18,  August  1974,  am 8cheibenbühe1

1. Komperdell-Marsch
ll.  August  1974  in  Serfaus  (IO  km  sehöner  Wanderweg)

Auskünfte:  FVV-Serfaus,  Tel.  0547ß-332-239.

1. Inlernalionüler Silvrella-Verwall-Mürsch
Galtür,  l. 8eptember  1974

Veranstalter  : SO Silvretta  - Galtür

Ehrenschutz  : Landesamtsdirektor  Dr.  Rudolf  Kathrein,

Hochw.  Pfarrer  Hansjörg  Bitterlich,  Bgm.  Othmar

Türtscher.

Der  Internationale  Silvretta-Verwall-Marsch  ist  eine

Leistungswanderung  mit  alpinem  Oharakter.  (Goldstrecke

mit  38 km,  8i1berstrecke  28 km).

Nenngeld:  Erwachsene  8 IOO.  -

Kinder  bis zu 15 Jahren  8 70.-

Anmeldung  durch  Einzablung  des Nenngeldes  auf  das

Konto  Nr.  1708  bei der Raiffeisenkasse  Galtür  (bis  30.

August,  1974).

17. und 18. Augusl 1974 - Infernüfionüler
Kunusfölom und Wildwasserregüffü

in lündeck
5. Lauf  zur österr.  Staatsmeisterscbaft, TiroLer Landes-

meisterscbaft, Vergleicbshampf Österreicb -  Bayqrn

Veranstalter:  Österreicbiscber  Paddelsportverband

Durc%übrurig:  Tirolev Wttssersportverein

'X7etthampfbüro:  SitzungssaaL des Ratbauses Landech

'JVettkampfstreche, Regatta: Sanna;  Start:  E-Werk  Wiesberg

(unter  der Trisanna-Bahnbrü*e);  Ziel:  Bursföförü*e  in Land-

eck (WW  III  -  V)

SlaLom:  Sanna;  Start:  Unmittelbar  vor  der  Straßenbfü&e

Wiesberg  (Ersatzstre*e  beim  E-Werk  Wiesfürg)

Zeitplan,  Freitag,  16. August,  20 Ubr:  Mannschaftsführerbe-

sprechung  im  Sitzungssaal  des'Rathauses  Lande*

Samstag,  17. Augus3  8 Ubr: Ausgafü der Startnummern  im

Wettkampföiiro

8.30 bis 10 Ubr:  Salomtraining  mit  Startnummern

10.OO Ubr:  Start  Slalom  Einzelbewerfü,  anschließend  Mann-

schaftslauf

17.30  Ubr:  Mannschaftslauf  Regatta

Sonmag,  18.  Augus3  9.30 Ubr:  Start  Regatta,  Einzelbewerb

Bootsklassen:  K 1, C l, C 2, C 2 Mix

Leistungsklassen: Herren Meisterklassp, Allgemeine Klasse, Ju-

genda A und  B, Damen

Siegerebrurtg:  Sonntag,  18. August,  14 Uhr  im Hotel  Sonne,

Lande*
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üdsteine  und  stürzte  sich übergühlagend  ca. 35 m über

aü 8ri1hang.  Der  Lenker  wurde  unbestimmten  Grades

letzt.  -

['ösens  : Auf  der  Umfahrungssahnellstraße  Tösens  geriet

Italienreigender  aiis bisher  Üngeklär'ter  Ursäche  über

I rechten  Fahrbahnrand  auf  das !%hotterbankett,  lenkte

:in scharf  naüh links  und  fuhr  in der Folge  dört,  über

s Rand  hinaus.  Beide  Insassen  wurden  in die Unfall-

-tiion des Krankenhauses  -Zams  eingeliefert.

Pians : %eblich  wegen Versagens der Bremsen  geriet

i ,der  Kreuzung  Tiro1erstraße-Paznauntalstraße
 der

(W des französisühen  Staatsa.ngehörigen  Hugo  Meier

!  Elehleudern,  wobei  deffi PKW  von  der Fahrbahn  ab-

m und  in Querlage  gegen  die Tankstelle  des  Alfred

anger  schlitterte.  Ein  in der  Tankstelle  stehenaer  PKW

i  dabei  angefahren  worden.  Die ,Ehegattin  ,des  Hugo

eier wurde  schwer  verletzt.

Zan»s  : Norbert  Winkler  aus Kappl  fuhr  am ö. August

it einem  VW-'Kombi  auf  der  Innstraße  in  öÄtliaher

iühtung  gegen  Zams und stieß mit  4em aus der Ort-

haft  kommenden  Tankwagen,  gelenkti  von  Walter  Loy,

nsti,  frontal  zusammen.  Winkler  wurde  mit  einem  Unter-

ihenkelbruch  ins Krankenhaus  Zams  eingeliefert.

St.  Anton:  Am  5. August  fuhr  Franz  Drtnnl  gegen

.20 'Uhr  seinen  PKW  von Eit. Anton  Richtung  Land-

»k: Bei der  Ortsausfahrt,  Kettenmontageplatz,  prallte

Iruml  frontal  gegen  einen  Leitpfiock  der  beginnenden

eitschiene.,Der  Lenker  wurde  leicht,  der  Mitfahrer

:hwer  verletzt.  Verdacht  der  Alkoholisierung  lag  vor.

Bergunfall  in  Ischgl:  Ein  deutscher  8chü1er  stieg  in

3eg1eitung  der  Eltern  von  Madleinsee,  Isohgl,  talwärts.

kuf  der  Madleinalpp  rutschte  der  Schüler  auf  dem  sühmalen

Veg aus, stürzte  und  brach  sich den reehten  Knöchel.

)er  Abtransport  erfolgte  mit  dem  Hubschrauber  des

3Mf1.

Bergunfall  im Silvrettagebtet:  Ein  tödlicher  Bergunfall

izeignete.  sich beim  stieg  zur mittleren  Fluehthorn-

ipitze.  Hans  Walter  Pfeifer,  deutseber  8taatsangehöriger,

itüt'zte  lO m ins 8ei1. Dieses  wurde  vermutlich  an einer

ie)harfen  Kante  derart  beansprueht,  daß  es zu  einem

3ei1riß kam  und  Pfeifer  200 m abstürzte.  Er  erlitt  eine

3cMde1zertrümmerung  und  innere  Verletzungen  und  war

auf  der 8te]1e tot.

St. Anton:  Nach  versuchtem  Raubüberfall  und  Flucht

in fSt; Anton  gestellt.

Ärn 31. Juli  verübtie  Fritz  IRudolf  Raddatz  mit  einer

Rubei««öü!ivi«.  Wie Ofl und Wie ÖOCtl!-

Ein Rasen muß aussehen 'wie clichtgekniipfier  Teppich.  Das

hälmchen  ca. 2 t»is 3 cm hodi  sind. So ,,köpfen"  Sie das Un-

kraut  wirksam  und zuverlässig.  Am besten, Sie lassen Ihren

Mäher  bei4  cm eingestefü.  Das ist eine gute Höhe.  Der  Sd'uxitt

sofüe keinesfalls  unter  j bis 3,5 cm liegen. Es sei denn,  Sie

wiins*en  einen typisfö  englis*en  Rasens*nitt,  der dur*  einen

8pinde1rnäher  erzielt  wird  und eine.entspre*ende  Grassamen-

misdhung  gewählt  'wurde.

Bitte beachten  Sie unsere heutige  Beilage  über den Büro-

praxiskurs  des Beifsförderungsinstttutes!

Jlia  öi

SV :öis  SV Refüle

2:2 (O:1)

Am  vergangenen  Sonntag  absolvierte  der  SV Zams

sein erstes Vorbereitungsspiel der 8aison 74/75. Gegner
war  der Amateurligaklub  8V  Reutte.

Ina der  ersten  Halbzeit  konnten  die ersatzgesehwäehten

Zammer  -  es fehlten  vier  8tammspie1er  -  nieht  zu

ihrem  8pie1 finden,  doüh auch die  :Eeuttener  konnten.

aus  ihrer  Feld €iberlegenheit  keinen  Nutzen  ziehen.  Ein

Treffer  in der zweiten  Minute  war  die einzige  Ausbeute.

In  der zweiten  Spielhälfte  drehte  der  SV Zams  den  8pieß

um.  Während  eines  Wolkenbruühes  gelang  den teühnisch

versierten  Zammern  durüh  Pauli  W. der Ausgleiüh  und

wenig  später  gingen  sie durüh  Hammerl  H. in Führung.

In der Schlußphase  erzielten  die Reuttener  noch  einen

Treffer,  sodaß das 8pie1 schließliüh  mit  einem  gereühten

Unentschieden  endete.

8R Eisenbeutel  (LR  Kuel,  LB  Muigg)

8V  Zams  : Rie;dl,  Mungenast,  8chu1tus,  Hauser,

Hammerle  w., Krismer,  Pauli,  'Vallaster,  Marth,  Strobl,

8iege1e H.,  Hammerl  H.

Sportverein laindeck
Intensive  Vorbereitung  auf  die  Herbstmexster-

schaft  in  der  höchsten  Ti:roler  Liga

Harti  wie nie zuvor  bereitet  Trainer  Werner  Albertini

,die  8V Mannschaften  auf die  kommende  Meisterschaft,

. vor.  Entspreühend  dem Ernsti  der Lage  war  von Anbe-

ginn  weg  die ,Trainingsbeteiligung  sehr  gut.  Dem  bis-

her forcierten  Konditionsstress  werden  nunmebr  haupti-

sächlioh  teahnisühe  und  taktisühe  Ubungenupd  -vor allem

weitere  Aufbauspiele  folgen.

Spielprogramm  :

Sqmstag,  10. 8. 74: 8portp1atz  Fließerau

14.00  'Ubr  8V  Landeck  - FC Obertshausen-Prankfurt  II

16.00  Uhr  SV Laadeck  - FO Obertshausen-Prankfürt  I

Sehr  spielatarke  deutsche  Gäste,  mit  denen

Landeck  schon  ssiti  Jahren  gute  Kontakte  hat.

Sonntag,  l1.  8. 74 : in Völs,  mit-  2 Mannschaften  gegen

8V Völs

18. 8. 74 : in  Lustenau mit 2 Mannsc4aften  gegen  aen

8V Austria  Lustenau.'

 pl.  8. 74 :19.30  UhrFlutlichtspiel  in  Imst  gegen  EiVIffist

l. Heimspiel  um l. 9. 74 gegen  den  in  den letzten

Jahren  spielstärksten  Westliga-Klub  SV Steinadler  Kundl.
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Kürl-8rüber-üedenkschie8en
Zu  Ehren  des vergtorbenen  Ehremnitgliedes'  upd  lang-

,jährigen  a Oberschützenmeisters  Karl  Graber,,  veranstaltet
;die 8chützengi1de  Landeck  ein Freisehießen.

, Karl  Graber  hat  1946  die  8chützengi1de  Landeck  wieder
ins  Leben  gerufen,  ist  es ihm  sodann  gelungen,  mit  der
4ama1igen franz4sisühen,  Besatzung Kontakt,zu  pflegen
und  Vergleichssohießen  zu  vereinbaren.  Dem  8ahützen-
'pionier Graber ist es hauptsächlich zu dan%en, daß die
-,Gilde Landeck  den  jetzigen  hervorragenden  Platz  im  Be-
:zirks-  und  Tiroler  Schiitzen-  und  8portwesen  einnimmt.

8chieJ3programm:  Orti  8chießstand  Landeck  im
:8ch1oßwa1d.  Geschossen  wiid  äuf  20  neuen  8chmied'fSchieß-
.anlagen.  Eintfernung  50 Meter  auf  die internationale'KK-
a8cheibe.

8ehießtage:

:8amstag,  10.  s., ab 13  Uhr  .8onntag,  18.  s., ab  9 Uhr
iSonntag,  % l.  s., ab - 9 Uhr  . ' Samstag,  24.  s., ab 13 Uhr
Donnerstag,  1ei.8.,  ab9Uhr  ' 8onntag,  25. s., ab  9 'Uhr
-E+amötag,  17.  8.,ab  13 Uhr  jeweils  bis  Einbruch  der

Dunkelheit
Die  Vorstehung  der  8chützengi1de  Landeek  erlaubt  siüh

hiemit,  alle  am 8chießsport  interessierten  und  diejenigen,
welche  das  Andenken  an  Karl  Graber  bewahren,  diese
Veranstaltung  zu besut'hen.'  8ahützen  HeilI

Nüfurfreunde  föndeck-Iüms
Natnrfreundekränzchen  wird  verschoben.  Neuer  Termin
wird  bekanntgegeben.

DER  I«RJlr'JfflJIHRER
'Hitze  im  Wagerg

Der  Sommer  mit  seinen  hohen  Temperatujen  wirft  unter  an-
derem  ein Problem  auf, das manchem  Kraftfahrer  zu sföaffen
ma*t:  Nämlid'i  die bedrohliche  Hitze  im Wagen.  Wer  sein
Fahrzeug  längere  Zeit  im Freien  in praller  Sonne  geparkt  hat,
weiß,  was gemeint  ist:  Die  Temperatur  im Auto  ist sprunghaft

.angestiögen  und  oft  wesentlich  höher  als die Außentemperatur.
Wissenschaftliche  Untersuföungen  ergaben,  daß Fahrzeuge

mit  dunkler  Polsterung  und  dunkler  Karosserie  weitaus  hitze-
anfälliger  sina  als helle  Wagen.  So wurde  errnittelt,  daß bei
einem  Mittelklassewagen  mit  sföwarzer  Polsterung,  der eine
Stunde  lang  bei einer  Autobahnraststelle  in der Sonne  abge-
stellt  war,  die Innentemperatur  auf  45 Grad  Celsius  angestie-
gen war,  während  die Außentemperatur  lediglich  31 Grad  be-

trug.

%a*  dem Wegfahren  mit  vier  ganz  geöffneten  Fenstern  um:l
voller  Frisd'iluftzufulir  dur*  die Ltiftungsanlage  konnte  fol-
gendes Ergebnis  konstatiert  werden:

@ Bei einer  Autobahngesdiwindigkeit  yon  130 Stundenkilo-
mätern  dauerte  es volle  ad»t Minuten,  bis sich die I:emperatur
von  45 Grad  auf  32 Grad  senkte.
@ Au*  Liei sffineller  Fahrt  lag  die Temperatur  im Wageii-
inneren  etwas  höher  als dieAußentemperatur.  , .

Bei  solchen  extrem  hohen  Temperaturen  werdeii  aii die Ther-
moregulationsfähigkeit  des menschliföen  Organismus  in den er-
sten Minuten  nad-i  dem Wegfahren  besonders  hohe jföspriidhe
gestellt.  Dies kann  Liewirken,  daß bei empfindliföen  Personen
Anzei*en  'von Hitzes*ädigungen  auftreten,  wie  Kopfschmer-
zen, leid'iter  Scliwind'el,  Sehstörungen  usw.,  wodurfö  die Reak-
tionsfähigkeit  des Kraftfahrers  beeinträchtigt  werden  kann.

Um  diesen  Erscheinungen  vorzubeugen,  empfehlen  die
OAMTC-Verkehrsexperien:

@ Längere  Fahrten,  wie jetzt  in der Urlaufüzeit,  sollten  zu
kühleren  Tagess €unden  üngetreten  werden.

'* An,,Tröpentaghn"'iibÖrhaupt  auf eine Fahrt  vmzi*ten'.  '

@ A;etfrdjeend)eOndeF1alaln..soel!nlteemdOasrtF, adhe:zl:ugdeinmSSfö*ata:etnepgearbagt)esatuelfölt
wenn dieser Platz mit einem  Fußmarsch 'vom  und  zum  Wa'-

- gein verbunden  ist.

@ Vor dem Wegfahren alle Fenster una Türen  öffnen  und  das.
Auto einige  Minuten  lang'du#ailtiften  lassen.  '

* Luftdur41ässige  Sitzevörwenden.
@ Luftdur61ässige  'Wäs*e  mit  grÖßerö S*weißa):isorptions-

vermÖgep  tragen.

0 Bei länge:ren Fförten  an heißen Tagei'  öfters  Pausen  einle-
gen und sidi im  Sföatten  aufhalten.

Mit  vollem.Magen  fabrt  man scblecbt
Gerade jeizt in der Hauptreise;saison  warnen  Arzte  die

Kraftfahrer  davor, vor  dem Antritt  einer  längeren  Reise zu
viel und zu kälorienrei*  zu essen. OAMTC-Ärzte  empfehlen,
unrnittelbar  vor  und  während  einer  Fahrt  auf  längeren  Strek-
ken  die ,,Ernährungsbremse"  zu ziehen.

Ein Kraftfahrer,  der es sifö  niffit  nur  'gut, sondern  vor  allem
zu reidülidü  sdunedcen  l;ißt,  ermüdet  viel  seller,  wird  s*läf-
rig, seine Konzentrationsfföigkeit  l;ißt  na*,  er reagiert  viel
langsamer und in manchen  Fällen  zu spät. Wie  die  richtige
Ernährung für  Kraftfahrer  aussehen soll, wurde  von  einem
Arzteteam  in einem  Punkteprogramrn  beantwortet:
* Weniger  Kalorien  bei den Mahlzeiten  sind  dem  Kraftfahrer

fükömmlid'ier.

* Keine  längere  Fahrt  mit  leerem  Magen  antreten.  Aud'i  Un-
tertreiben  kann  sidi  s*ädlid'i  auswirken.

* Zum  Frühstük  weniger  Kohlehydrate  (Brot,  Sernrneln,
Marmelade,  Zudcer)  zu sid'i nehmen.  Dafür  etwas  mehr  Fett
und  Eiweis  (MiM,  Ei,  Käse).

* Leicht  verdaulidie,  vitaminrei*e  Speisen werden  zu  den
Hauptmahlzeiten  empfohlen.  Salate,  mageres  Fleisd'i  usw.
sollerr  bevorzugtwerden.  Auf  Vor-  und  Na*speise  ):iesser.
verziföten.

'@ Auf einer  längeren  Fahrt  nad'i2  bis 3 Stunden  eine Pause
einlegen,  si*'  auffrisdien  und  eine Kleinigkeit  (Obst,  Keks,
hartes  Ei  usw.)  zu sich nehmen.

@ Kinder  ni*t  mit  Siißigkeiten  ,,iifürfiittern".
@ Stark  gewiirzte  Speisen auf jeden  Fall  vermeiden.  Sie er.-

höhen  nur  das DurstgeFühl.  '
* Als  Getrföke  werden  Fru*tsäfte,  Mil*,  Yoghurt  und  koh-

lensäurearme  Drinks  angeraten.

Erböbte  Vorsicbt  bei Geruitter
Gerade  in der  'Urlaubsreisezeit  kommt  es Mufig  vor,  daß die

Autofahrer  von  einem  Gewitter  iiberras*t  werden.  In  der Re-
gel sind  solche Gewitter  mit  Sturp'i  und  Regen  verbunden,  der
bis zum  Wolkenfüuch  ausarten  kann.  Für  den Nraftfahrer  ent-
stehen hier  besomlere  Gefahrenmomente  dadurdi,  daß einmal
der Wagen  vom  Gewittersturm  aus der Richtung  gefüadit  wer-
den kann  und  außerdem  dur*  die plötzlidt  von  oben auf  den
Wagen  prasselnden  Wassermassen  die Sföeibenwischer  mit  dem
Freimachen  der Scheiben  gar nicht  nafökornmen  und  die Si*t
auf  eii'i  Minimum  reduziert  wird.  Die  OAMTC-Tethniker
empfehlen  deshalb,  die Geschwiüdigkeit  sofort  zu drosseln,  auf
jeden  Fall  huE überholmanöver  zu verzid-iten,  und  -  falls  die
Intensität  des Wolkenbruches  zunimmt  -  den Wage.n  fiir  kurzö
Zeit  so am Straßenrand  'abzustellen,  daß der iibrige  Verkel'ir
dadurch  nicht  behindert  wird.  Die  anderen  Autofahrer  sehen
nämlich  auch nur  sehr wenig!  In der Regel  dauert  so ein Wol-
kenbruch  nur  wenige  Minuten  und  es zaMt  si*  im  Hinblick  auf
die  Sicherheit  aus,  diese Zeit  zu opfern.  Nachdem  bei Wol-
kenbrüffien  das Wasser  gar nicht  rasfö  genug  abfließen  kann,
bilden  sich auf  der Straße  in der Regel  große  Pfiitzen.  Diese
Pfiitzen  stellen  eine nicht  zu untersföätzende  Gefahr  dar,  yeil

.sje  den Wagen  sehr häu'fig  aus der Richtung  lenken  können
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nd außerdem  das  Auftreten  von  Aquaplanjng  (Wasserkeil)

iesonders häufig, jst. Dieser Wasserkejl hebt 4en,R4en  prak-

is*  vom  Boden  ab.gnd.der  Wage,n s!ittert  ungelenkt  und

.nbrertisbÄr  dähin.  . . . + . ..  . . . . , ,,.  .

Wurde  eine Straße  überflutet,  so kann,  man  niffits  sfölefö-

era7 tun,  als mit  hoher,. Ges&windigkei'; dutfözupresföen. Meist

indet  so eine  seidige  Fahrt,  s*on  auf  halben  Weg,  denn  die

'ür die Funktion  des Motors  wid'itigen  Teile  -wetden  dura

;pritzw4sser.-meistens  qaß, und -die. Ziindung gibt i:en  Geist

tuf.  Das  Durd'xfahren  von  sold'ien überflutung4n  ist also mför

iine  Sa*e   des ,Trodcenbleföens,,  weshalh  man eine derartige

3te11e langsam  passieren  soll.

Es  könnten  ja außerdem,nofö  Geröll  und  Steine  auf der

;traße  sein,'die-durd'i  das Überstföwernmungswasser  dorthin

;espiilt  wurden.  Bej sol*en  Durföfahrteri  muß  außerdem  dar-

iuf  gea*tet  werdert,  daß aer Auspuff  noi  im  Tro*enen  bleifö.
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Autostopp und seine 7eddi*qn  Folgen

Die  Urlaubs-'  uffid Reisööit  bringt  es wieder  rnit  si*,  daß.

fübe:n  dgn  Kraftfahrern  audx  viele,  'vor  alle-m junje  I:eute,

'unterwegs  'sind,  um ihrei  Reiselust'zu  fröffien.  Aber  nidxt  rnit

dem  eigenen  Wagfö,dazu  langt  es 'ja.leföer  n6*  6idit,,  sonderrb

mit  dem Daumen,  der -in die gewiinsföfü Ri*tung  zei@t,'wo

der 'junge Stoßper mitgeiiorfünfö 'ffierden :will. Ftir viele 'ist

Autostopßen die sföönste Art zu reisän:, Man lernt Land und

Leute  kennen  und  kömrffit  riodi  billig  davon.

Füi  den  Autolenker  ergeben  öi*  jedo*  vers&t;edene'  Pro-

61eme wenn  er einen  Stopper  mitnimmt.  Abgesefün von  defb

:jragen  der eigenen  per.öönli*en  Si:erheit  tau*en  Frigen  rein

re*tlidier  Natur  auf:  Wer.zahlt,  wenn  öin Unfall  gesd'ffeht?

Wo darf:'  i*  ' jemariden  mitnehmen,  wen darf  i*  mitnehmfö?'

Die  OAMTC-Re*tsabteilung  maföt  deshalb  auf versffiedene

gesetzli*e  Bestimmungen  aufmerksam,  die in Osterreiffi'bea*:

tet  wet'den  miissen:

"  , Auf  Äutobahnen  und  Autostraßen  ist das Stoppen  generelr

"  verboten, auf allen -ü%rigen Straßen gestattet. In der Steier-

' mark und in Vorarlber,i ist der Autostopp für Jugendlid'ie t»is

, zum  vollendeten  i6.  Lebensjahr  verboten,  in Vorarlberg  außer-

"  dem  fiir  Mädd'ien  t+is zum  vollendeten  18.  Lebensjahr.  .

Deshalb  sollte  der Kraftfahrer  'von  jedem  Auföstopper"Aus-

weisleistung  verlangen  und, sifö eine  Sd'iadensverziditserkIä-

. rung,  die  beim  OAMTC  aufliegt,  unterzeid'u'ien  lassen. ..

Wie  die ()AMTC-Juristen  erkfüen, zahlt die Haftpflid'itver-

' si*erung  des Autolenkers,  wenn  dieser  einen  Unfall  'versffiul-

aet, bei dem der Autostopper  zu Sdxaden kommt. Bei unver-

sdiuldeten  Unfällen,  z. B. dutfö  Reifenplatzer,  ist eine Haf-

lÄeber tung  des Autohalters  dann  gegeben,  wenn  dieser 'vom  Auto-

onnte  stopper  für  die Mitnahme  ein Entgelt  angenommen  hat. Und

so kurios  es kliffgt,  dieses Entgelt  muß nid'it in barer Münze

n eÄn bestehen,  es genügt  bereits,  wenn  si*  der Kraftfahr'er  von sei-

a SMr  nem  Begleiter  während  einer  Rast  eine S*ale Kaffee bezahlen

Kä"g  läßt  oder  ein Pä&d'ien  Zigaretten  annimmt.  Ob es ratsam ist,

"t  Än ' einen  Autostopper  mitzunehm,en,  muß jeder einzelne Autofön-

'z d'e ker  beurteiIen.

"iKOD4Q!L00LBgüanusjti&ihgra7bOzugeben.
80'HEIBER  HAN8JÖ8G,  Lötzweg !)3

Für Großbaustellen  im Raume Innsbruck  und Zirl werden folgende'Arbeits-

' kräfte  aufgenömmen  :

Raupen,  Bagger,  Radlader  und LKW
(Winterbeschäftigun

Ing.  Herbert  Streng
Telefoö  05442-*5'28

Baumeister
LANDECK
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üb sofort sfööne Jun €f»«:bWeine
(6 Wochen)  zu verkaufen

Florian  Wieser.  Kaltenbrunn  Nr.  73. Tel.  0 ö4  72-303

Verkaufe  wegen  übersiedlung  untenstehende

neuwertige  Gegenstät3de  (2 Jahre  alt)  zum  halben

jmschaffungspreis  :.

Garderobe  und  Schuhkasterl

Buukikccht  I(iililaJiiüiilf*",  310  L

Bettumrandung

Ölofen  90ma,  elektr.  ztindung,  Zeitvor-

wahlschalter  Telefon  3301-16

Abend
Musik

Fit
mach

mit

Verbringen  Sie  einen
gemütlichen  Abend
auf  unseren  autom.

Kegelbahnen
a  Ma!!!XNixnflITh'liil«fl!IWI%i

a

Das 1. Jahresamt  für meinen unvergeß-
lichen  Gatten

I

', Ignaz  Jaklitsch
I

findet  am 8onntag,  den Il.  August  1974,  um

9.00  Uhr  in  der  Pfarrkirche  Landeak  statt.  

Jlen  die  seiner  gedenken,  ein  herzliehes  ,

Vergelt's  Gott.
j

zi«üvyüvyi  Ti'&14+«xk  i

I
G;&I  V  V  J  Ä& &&l

I
I!l

J 4 mmamtma» 'a

Bahnreservierungen
erbeten  unter

Telefon  05442-2519

Hotel Sonne
Landeck

Jeden  Abend  Unterhaltung  und Tanz

Hüöen Sie
FinünlieFUngS-

probleme
für  den  Einbau  von  Heizungs-,

Sanitäre-  und  Lüftungsan-

lagen  in Ihrem  Neu-  oder

Umbau?

Wir  sind  Ihnen  bei der

Beschaffung  eines  günstigen  und
problemlosen

Kredites
behilflich  !

Nmhere  Auskünfte  erhalten  Sie bei

WefjleF SAIlER
Heizungs-,  Sanitäreiii  Ölfeuerungs-  u. Lüftungsanlagen

Urgen  bei Landeck,  Telefon (0ö442)  2761I3
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GFiSSemünn
Iüms

, Ikg GuyOI srnen .

3f1. ö)literlfönonüde
+ Flascheneinsatz

NUfmn Sie noch die Oelegenheif bis 10. 8.
üuf üllen Texfilien  10% Rnbüff.

WNcrüvac,.b220B  Pulbnann
zu vermitteln  bei

VW-Werkstmte  ralch,  Zams

Ford 20 m-Komhi,  Bauj.1968
in sehr gutem  Zustand  preisgünstig  zu verkaufen.

BMW-VOLVO  NETZER.  Landeck.  Telefon  8076

VW-Varäant,  Bau)ahr  6$
in  technigoh  gutem  Zustand  preisgünstig  zu  verkaufen,

EBWIN  PAT8C,HEIDER  - Eierfaus,  Tel.  0!)476-202
oder  290

ArheitsamtLandeükJel.2818-2817
Arbeitsvermittlung,  ntiiiblitrüäuüg,  T ehrstenenver-

IJHl'@r;ii I1iii iiiig

Wir  suahen  selbständigen  ,

Mascbinexiseblosser
gegen  beste Bezahlung.

MVR-Möbe1fabrik Imst, Tel. 054j2/2145 und 2712

ffn1Mnryvü%lle  in gutem  GeseMftshaushalt  per
soforti  gesucht.  Sehr  gute  Koühkenntnisse  yorhanden.

1 ?FnRhrnim-Jfö«vtehtisah,  4 )Polsterstiihle

Velour (7einrot) wegen Platzmangel zu verkaufen.

Gilgen,  8trengen,  Bahnhofstraße  33

Gebe  bekannt,  daß  ich  von  meinen
schön  gelegenen  u. erschlossenen
Baugrundstücken  in Piansd.  Ietzten
Parzellen  preisgünstig  abverkaufe.
Zusahriften  an  Roberti  Oarotta,  Landeek,  Römeyst+r.'  16

Dr. Herbert Schuler
vomi  1S.  August

bis  8.  Sq-ptem1»+r

keine Ordination

Sie

kaufen

hier

preiswert!

Schultaschen  in Leder  mit  und  ohne :Elüükenriemen
Diplo-Taschen  in versühiedenen  Größen
Zipp-Schulmappen  in allen  Farben
Pennale,  Kindergarten-Taschen

mer'finden Sie die richtige  Schultasche  für  jeden  8ühü1er.

ledörwaren  schuhe  lederbekl.eidung
z

I

65.00  LAN[;)ECK-STADTPLATZ,  MAISENG.  6-8
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ITaxIilverköufarin
nach  Serfaus  zum  sofortigen  Eint,ritt

- Jahresstene  - gesucht.

Erwin Pütseheider - Serfüus
Telefon  Oö476-202  oder  290

VefSi«Je(f)

BUCtl-
IlülleF in
für  Kontierung

zum sofortigen  Eintritt  gesucht,

Auch  Halbtagsbeschäftigung  bzw.

Heimarbeit  möglich.

Zuschriften  an  die Verwaltung  des

Blattes  unter  Nr. 2512

Werinseriert- @»r«aifilMerl!

CITROEN  D SUPER
Baujahr  1971,  in  gutiem  Zustand  umsttindehalber

preisg'@nstig abzugeben.
ragen  unter  Telefon  O!)442-27!)0

ZAHNßZT

Dr.KüIhrein
in Landeck,  Marktplatz  I

von  8.30  Uhr  bis  16.00  'Uhr

Vorerst  nur  auf  Besteuung:  im  Büro  (Landeck)

und Telefon (05442) 3330 Landeck
(0!)472)  242 Prutz

Die Gemeinde  Flirsch  schreibt  hiemit

die

VeFgOÖO def
SClllleeföUmllllg
ab Winter  74-75

öffentlich  aus.

Schriftliche  Angebote  sind  bis  15. 8. l4

mit dem Vermerk,,Anbot"  beim Ge-

meindeamt  Flirsch  einzubringen.
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8ieher sind auch Eiie an einer dauerhaften  BescMftigung  bei gutem Einkommen  interessiert.  Wir  können

Ihnen  Fixum,  Kilometergeld,  Tagesdiäten  und vorhandene  Kunden,  die sofort  zu betreuen  wäreu,  anbieten.

Sollten  Sie an einer Außendiensttätigkeit  interessiert  sein, so rufen  Sie uns  zwecks  Törminvereinbarting  zu

einem unverbindliahen  föspräch  an.

'VERSICHERUNGSGESELLSCHÄFT
Filialdirektion  für Tirol  und Vorarlberg

Telefon  05222-S!6910  oder 28840

Alle Versicherungssparten

Sueiiekleineslimmerin.KUci»e
Zuschriften  unter  Nr. 1ö118  an TT-GesoMftsstelle

Landeck,  Malserstraße  74.

Älte:tae  rxaau  fur

HausÄtalt  zu alleinstehender  Dame  gesuchti.

Gute  Bezahlung.  Rentnerin  oder  Pensionistin  be-

vorzugt.  Zimmer  mit  Fernseher,  Dusühe,  WC steht

zur Verfiigung.  Telefon  23 19

Sjndik«ll def 6füuSOmen
Eine  Gangsterbande  entführt  den Chef  des allbeherrschenden

Verbrechersyndikats.  Mit  Uschido,  K.  Sato u. a.

5kmuitag, IO. Äugust  19,48 mu  Jv.

üie HÖll€Jlf«lllft deF POSeidOn
Durch  Kesselexplosion  sinkt  ein Luxusdampfer.  Die  Unent-

schlossenheit  des Kapitäns  macht  den Zwischenfall  zur  Ka-

tastrophe.  Mit  Robert  Stack  u. a.

Somtag,  11. August  19.4S Uhr  14 J.

ludwig Il.
Der  KÖnig,  der Glück,  Schönheit  und  Frieden  wollte.  Seine

Liebe  zu  Sissy.  Mit  O. W. Figcher,  Ruth  Leuwerick,  Paul

Bildt.  Marianne  Koch  u. a.

Mitmoah,  14. August  19.4i Uhz Jfr.

HOCtlffi, W&!lul üfOCllm efWOCm
Junger  Rechföanwalt  erlebt  unheimliche  Dinge  in Transilva-

nien.  Mit  Chmtoph  Lee, Herbert  Lom,  Klaus  Kinski  u. a.

Donnexitag,  15. jlugust  1t).48  Thx  Jv.

Y*rvwkmd:  ab jJ.H  Ubx

Hülbfüigs4öcbenbiIfe
(ab Mittag)  per sofort  gesucht.

Konditorei-Cafe  MAYER  - Landeck

Großeinkauf  für

Jederrnann  -

hilft  der  Hausfrau  sparen

AKTION:

Rindsbraten  p. kg statt  8 56. -  nur  50,-

Gulaschfieisch  p. kg statt  8 44.  -  nur  40,-

Jausenwurst  p. kg statti  S 34. -  nur  28,-

1 Fl. Himbeer-Zitron  (2 lt.)  statt  8 36. -  nur  32,-

Rimon-Käse  p. kg statt  8 38. -  nur  34,-

Hendl  Ia (Kartonpreis)  p. kg statt  8 32. -  nur  28.-

-+- 8 o/@ Mehrwertsteuer

PPERGER

HAIMING  Telefon  05266-326

Geschäftszeiten:  voÖ 9-12 Uhr und von

14-18  Uhr - Samstag  von 8-12  Uhr.
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